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Ärztenotdienst 

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

22. Sept. 2018 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

23. Sept. 2018 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

29. u. 30. Sept. 2018 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

06. u. 07. Okt. 2018 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

13. Okt. 2018 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

14. Okt. 2018 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

20. Okt. 2018 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

21. Okt. 2018 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 

26. Okt. 2018 Dr. Karimian-Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 
 
Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
07:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 Uhr bis 07:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich vom 
Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht! 

 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

 

Aktuelles 
 

Bestellen – Liefern 
lassen – Verwurzeln 
 

 
 

Der NÖ Heckentag geht in die nächste Runde. Heuer 
gibt’s erstmals keine Abholorte. Die Pflanzen werden 
zugeschickt. 
Am NÖ Heckentag bekommen Sie garantiert 
heimische Sträucher und Bäume für den Garten, 
deren Vorfahren schon seit Jahrhunderten in 
Niederösterreich verwurzelt sind. Über 50 heimische 
Arten und seltene uralte Obstsorten stehen zur 
Auswahl. Pflanzen mit überragender Vitalität, die zu 
jeder Gartenidee passen, Nahrung und Lebensraum 

für Schmetterlinge und Vögel bieten und zum 
Naschen und Verwerten einladen. 
Neben Heckenpaketen für den Sichtschutz, für 
Schmetterlinge oder zum Naschen gibt´s natürlich 
wieder bezaubernde Wildrosen, duftende 
Steinweichseln, edle Elsbeeren und ein seltenes 
Nuss-Trio. 
Noch bis zum 17. Oktober 2018 können die 
Lieblingspflanzen online auf www.heckentag.at 
bestellt werden. Die Gehölzpakete werden dann 
zwischen 5. und 16. November direkt geliefert. 
Anfang November ist es übrigens selten lange genug 
so kalt, dass der Boden durchfriert. Wer trotzdem auf 
Nummer sicher gehen will, bereitet die Pflanzlöcher 
bereits früher vor – bei wurzelnackten Sträuchern 
reicht ein kräftiger Spatenstich – und lagert den 
Aushub geschützt. Gleich nach dem Einsetzen 
beginnen die Pflanzen sich in ihrem neuen Zuhause 
zu verwurzeln und können im nächsten Frühjahr 
richtig durchstarten! 
Weitere Infos sind am Heckentelefon unter 
02952/4344-830 jeweils am Donnerstag bzw. 
während der Bestellfrist täglich von 9 bis 12 Uhr 
sowie per Mail an office@heckentag.at erhältlich. 
 

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi8v8rVi7PdAhVCsKQKHRd9DnsQjRx6BAgBEAU&url=http://www.hausidee.de/4-tipps-zum-baum-pflanzen/&psig=AOvVaw2M43PZzI9VO581zRwzBxLy&ust=1536760038994255
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Aktuelles 
 

Mobilitätsbefragung 
2018: Land NÖ ruft zur 
Teilnahme auf! 
 

Alle fünf Jahre führt das 
Land Niederösterreich eine 
landesweite Befragung 
durch, um Anliegen, 
Bedürfnisse und Wünsche 
in Fragen der Mobilität zu 
erheben. 
„Uns geht es darum, dass 
die Niederösterreicherinnen 

und Niederösterreicher die besten Möglichkeiten 
vorfinden, um möglichst sicher, schnell und 
umweltschonend von A nach B kommen zu können“, 
erklärt Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko die 
Hintergründe dieser Befragung. Für eben diese 
Planungen braucht es entsprechende Grundlagen. 
„Aus diesem Grund möchte ich darum bitten, die 
Chance zu nutzen und an der Befragung 
teilzunehmen“, so der Landesrat. 
Um ein möglichst umfassendes Bild zu erhalten, 
werden Fragebögen nach dem Zufallsprinzip an 
insgesamt 33.000 Haushalte im ganzen Land 
übermittelt. Dem Land Niederösterreich ist bewusst, 
dass sich die Bedürfnisse der Bevölkerung deutlich 
voneinander unterscheiden. In Ballungszentren gibt 
es andere Ansprüche als etwa in Tälern des 
Alpenvorlands. Deshalb ist es wichtig, dass sich alle 
Ausgewählten an der Befragung beteiligen. 
Zusätzlich gibt es für alle, die nicht postalisch 
angeschrieben wurden, die Möglichkeit die 
Fragebögen auch online auszufüllen. 
Nutzen Sie die Chance die Verkehrsplanung in Ihrem 
Heimatland weiter zu verbessern und nehmen Sie 
unter www.noe.gv.at/mobilitaet an der Befragung 
teil! Dort finden sich auch weitere Informationen zum 
gesamten Projekt. 
Als Dankeschön für die Teilnahme verlost das Land 
NÖ unter allen vollständig ausgefüllten Fragebögen 
attraktive Sachpreise. 

 

 

Wohnung zu vermieten 
 

 
 

Die Marktgemeinde Dobersberg schreibt eine 
Wohnung mit ca. 68 m² Wohnnutzfläche im Ärzte-
haus in Dobersberg, Waidhofener Straße 5, 3843 
Dobersberg zur Vermietung aus. 
Interessenten können sich während der Amtsstunden 
im Gemeindeamt Dobersberg, 3843 Dobersberg, 
Schloßgasse 1, gemeinde@dobersberg.gv.at oder 
 02843/2332 melden. 
Aktuelle Immobilienangebote im Gemeindegebiet 
können auch auf der Homepage der Gemeinde 
Dobersberg www.dobersberg.gv.at abgefragt 
werden. 
 

 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwip5pzBg-_bAhVN3KQKHTn8CRsQjRx6BAgBEAU&url=https://www.t-online.de/heim-garten/bauen/id_46411604/wohnung-vermieten-das-sollten-sie-als-vermieter-beachten.html&psig=AOvVaw37YnhM0owUeXnb9uvkPBj1&ust=1530023402213178
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Aktuelles, Verschiedenes 
 

Verlautbarung zu 
Volksbegehren 
 

 
 

Das Bundesministerium für Inneres hat der Einleitung 
der Verfahren für die Volksbegehren 
 

 „Frauenvolksbegehren“ 

 „Don´t smoke“ 

 „ORF ohne Zwangsgebühr“ 
 

stattgegeben. Es wird daher verlautbart: 
 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom 
Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten 
Eintragungszeitraumes, das ist 
 

von Montag, 01. Oktober 2018 

bis (einschl.) Montag, 08. Oktober 2018 
 

in jeder Gemeinde in den Text samt Begründung der 
Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem, zwei oder zu allen 
Volksbegehren durch einmalige eigenhändige 
Eintragung ihrer Unterschrift auf dem von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungs-
formular erklären. Die Eintragung muss nicht auf 
einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online 
getätigt werden. (www.bmi.gv.at./volksbegehren). 
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 
Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 27. August 2018 in 
der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 
Bitte beachten: Personen, die bereits eine 
Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren 
abgegeben haben, können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt. 
 

In der Gemeinde Dobersberg können Eintragungen 
an folgender Adresse vorgenommen werden: 
 

Gemeindeamt Dobersberg 

3843 Dobersberg, Schlossgasse 1 
 

Eintragungen können an nachstehend angeführten 
Tagen zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 

Montag 01. Oktober 2018 08.00-20.00 h 

Dienstag 02. Oktober 2018 08.00-16.00 h 
Mittwoch 03. Oktober 2018 08.00-20.00 h 
Donnerstag 04. Oktober 2018 08.00-16.00 h 
Freitag 05. Oktober 2018 08.00-16.00 h 
Samstag 06. Oktober 2018 09.00-11.00 h 
Sonntag 07. Oktober 2018 geschlossen 
Montag 08. Oktober 2018 08.00-16.00 h 

 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten 
Tag des Eintragungszeitraumes (08. Oktober 2018), 
20.00 Uhr, durchführen. 
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Verschiedenes 
 

Verschönerungsverein 
Merkengersch wählte 
neuen Vorstand 
 

Der Heimat-, Dorferneuerungs- und Verschön-
erungsverein Merkengersch besteht bereits seit 
1987. Im Juli 2018 war wieder die Neuwahl des 
Vereinsvorstandes fällig. 
Alle Funktionäre wurden einstimmig gewählt. Die 
neue Obfrau Renate Müller bedankte sich bei den 
ausgeschiedenen Funktionären, dem bisherigen 
Obmann Peter Riemer, der bisherigen Kassiererin 
Berta Schmidt und der bisherigen Schriftführerin 
Johanna Bauer für ihre langjährige vorbildliche 
Tätigkeit. 
Der neue Vorstand wurde wie folgt gewählt: Renate 
Müller (Obfrau), Peter Riemer (Obfrau-Stv.), Eva 
Lamprecht (Schriftführerin), Andrea Winkler (Schriftf.-
Stv.), Astrid Hiermann (Kassierin), Heidi Bauer 
(Kassierin-Stv.). 
 

 
 

Die Vorstandsmitglieder des Heimat-, Dorferneuerungs- 
und Verschönerungsverein Merkengersch mit GR Franz 
Bauer nach der Neuwahl. 
 

 

Abschlussfest zum 
Ferienspiel 2018 
 
Zum Abschluss des 7. Dobersberger Ferienspiels lud 
die Gemeinde alle Beteiligten als Dankeschön zu 
einem gemütlichen Beisammensein bei der Talstation 
der Schipiste. 
Familienreferentin GGR Anita Fröhlich gab einen 
kurzen Rückblick über die vergangenen Wochen: 
„Wir konnten in Kooperation mit den Elternvereinen 
insgesamt 18 Veranstaltungen mit rund 300 
Anmeldungen durchführen. Spiel, Spaß, sportliche 

und kreative Betätigung und Abenteuer standen 
dabei im Vordergrund“. Jugendreferent GR Lambert 
Handl, GGR Anita Fröhlich und Bgm. Reinhard 
Deimel überreichten allen Mitwirkenden Urkunden. 
Bgm. Deimel erklärte: „Es freut mich, dass wir 
unseren Kindern so ein abwechslungsreiches 
Angebot in den Ferien bieten können und dass sich 
so viele Helfer und Kinder daran beteiligen“. Fotos 
von den einzelnen Spielen finden Sie auf der 
Gemeindehomepage unter www.dobersberg.gv.at. 
 

 
 

Selina Hanko, Ylvi Himmelmaier, Tobias und Victoria 
Bauer, Maximilian und Sophie Handl, Lara Muthsam, 
Simon, Mattheo und Tanja Zahrl, Franz und Eva 
Rosenmaier, Sonja Muthsam, Lara und Manuela 
Himmelmaier, Lisa, Fabio und Martin Reininger, Ingrid 
Löffler, Andrea Weiss, Lukas Hagenauer, GR Lambert 
Handl, Margit Weiss, Gerhard Bräuer, Ivana Bauer, Adolf 
Schmid, GR Michael und Veronika Krist, Bgm. Reinhard 
Deimel und GGR Anita Fröhlich. 
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Schulen 
 

Erfolgreiches 
Schuljahr 2017/18 
 
Der traditionelle Jahresrückblick der Volksschule und 
der Mittelschule Dobersberg fand am 29. Juni im 
Turnsaal der NMS Dobersberg statt. 
Dir. Anita Fröhlich betonte in ihrer Einleitung, dass 
vor allem auch die besonderen Ereignisse, 
Veranstaltungen und Leistungen, die beim Jahres-
rückblick präsentiert werden, neben dem alltäglichen 
Lernen den Schulalltag bereichern und in vielerlei 
Hinsicht zu einer positiven Entwicklung der Kinder 
beitragen, die Kinder eignen sich nicht nur Wissen 
an, es werden Kompetenzen und Werte vermittelt, 
merkbar an der hohen Schulqualität und dem 
ausgezeichneten Schulklima.  
Anschließend gab die Leiterin einen Überblick über 
die zahlreichen Projekte und Veranstaltungen, die im 
Jahreskreis durchgeführt werden, dies sind in der 
Volksschule zum Beispiel verschiedene Lese-
aktivitäten wie heuer ein ganzjähriges Lesecafe, die 
Radfahrprüfung, ein Theaterbesuch oder die 
Teilnahme an der Safety-Tour, der Kindersicher-
heitsolympiade. Es gab eine Exkursion in die Landes-
hauptstadt St. Pölten und einen Ausflug in die 
Fossilienwelt Stetten. 
In der Mittelschule gab es zahlreiche besondere 
Veranstaltungen wie zum Beispiel Waldjugendspiele, 
Schikurs, Intensivsprachwoche Malta, Projektwochen 
in Zell am See und Bad Kreuzen, Wienexkursion mit 
Theaterbesuch, Teilnahme an der Englisch-
Olympiade, Exkursionen nach Carnuntum, zur KZ-
Gedenkstätte Mauthausen oder zum Wärmekraftwerk 
Theiss. 
Auch Sport hat in den Schulen einen hohen 
Stellenwert, so konnten in der Volksschule 
Dobersberg zahlreiche Früh-, Frei- und 
Fahrtenschwimmerausweise ausgeteilt werden, die 
Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Schulstufe 
nahmen auch am Bezirksschwimmcup in Waidhofen 
teil und konnten gute Platzierungen erreichen: 
 

 
 

Die Schwimmerinnen und Schwimmer der VS mit ihren 
Lehrern Christiane Angerer und Otmar Strondl. 
 

Beim Cross Country Lauf in Waidhofen war die 
Mittelschule Dobersberg mit sechs Teams bestehend 
aus 5 Teilnehmerinnen und Teilnehmern vertreten: 
 

 
 

Die Teilnehmer am Cross Country – Lauf mit den Begleit-
lehrern Helene Handl und Rudolf Weber. 
 

Die Top-Leser der Volksschule erhielten eine 
Urkunde, das sind diejenigen Schülerinnen und 
Schüler, die die meisten Bücher aus der 
Schulbibliothek gelesen haben. 
 

 
 

Die Topleserinnen und –leser mit den Lehrerinnen 
Gerlinde Pescher und Liselotte Fuchs sowie Dir. Anita 
Fröhlich. 

 
Auch in der Mittelschule wurden zahlreiche 
Schwimmabzeichen vergeben, davon 25 Allrounder, 
10 Fahrtenschwimmer und 9 Freischwimmer. Auch 
bei den Schülermeisterschaften im Schwimmen und 
Rettungsschwimmen konnten sehr gute 
Platzierungen erreicht werden. 
Darüber hinaus nahmen 3 Teams der Mittelschule an 
der Leichtathletik-Bezirksmeisterschaft erfolgreich 
teil. Die Kinder der 4. NMS absolvierten außerdem 
einen 16-stündigen Erste Hilfe – Kurs und 10 
Schülerinnen und Schüler der 4. NMS konnten das 
Englisch-Zertifikat PET (Preliminary English Test) 
erfolgreich ablegen. Auch der Basis-Computer-
führerschein konnte von acht Schülerinnen und 
Schülern erfolgreich abgelegt werden.  
Schulübergreifend gab es einen AUVA Radworkshop 
und einen Workshop zum Thema Safer Internet, bei 
dem es um den sicheren Umgang mit neuen Medien 
ging. 
Dir. Anita Fröhlich gratulierte zum Abschluss auch 
allen Schülerinnen und Schülern zu ihren Zeugnissen 
und dankte den Lehrerinnen und Lehrern für ihre 
ausgezeichnete Arbeit und den Eltern für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung das ganze Jahr, 
besonders auch den Elternvereinen. Von den 
insgesamt 52 Volksschulkindern haben 14 lauter 
Einser im Zeugnis. 
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Schulen, Ehrungen 
 
In der Mittelschule dürfen sich von 73 Kindern 26 
über einen ausgezeichneten Erfolg und 20 über einen 
guten Erfolg freuen. Die Kinder mit ausgezeichnetem 
Erfolg erhielten von ihren Klassenvorständen 
Urkunden. 
 

 
 

Die Kinder der 1. – 4. NMS erhielten von den 
Klassenvorständen Melitta Österreicher, Martina Wanko, 
Ulrike Richter und Bettina Schwaiger Urkunden für ihren 
ausgezeichneten Erfolg. 

 
Im Rahmen des Jahresrückblicks wurden auch zwei 
langjährige verdienstvolle Mitglieder des Lehrkörpers 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet: 
VOL Günther Reininger und OLNMS Peter Auer. 
Die Kinder und Lehrer der Volksschule und 
Mittelschule Dobersberg und auch der Volksschule 
Waldkirchen, wo Günther Reininger zuletzt im Dienst 
war, bedankten sich bei ihren langjährigen Lehrern 
und Kollegen mit eigens umgedichteten, auf die 
Persönlichkeiten zugeschnittenen humorvollen 
Liedern. 
 

 
 
VOL Günther Reininger und OLNMS Peter Auer mit den 
Kolleginnen Martina Wanko und Irmgard Purkart sowie 
Dir. Anita Fröhlich. 
 

Dir. Fröhlich dankte VOL Reininger für seine 
hervorragende Arbeit zum Wohle der Schule und der 
Schülerinnen und Schüler und für die gute 
Zusammenarbeit: „Wir alle kennen dich als 
freundlichen, ruhigen und hilfsbereiten Kollegen, der 
sehr verlässlich und genau gearbeitet hat und auch 
immer die nötige Portion Humor eingebracht hat“. 

Ebenso dankte Fröhlich OLNMS Auer für seine 
hervorragende Arbeit und sein Engagement: „Du 
warst immer ein kompetenter, freundlicher und 
zuverlässiger Kollege. Uns alle hat dein großes 
biologisches Wissen stets fasziniert und du hast im 
Laufe der Jahre zahlreiche wichtige Funktionen und 
Aufgaben übernommen, zum Beispiel die des 
Schulqualitäts-Beauftragten“. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf den Schul-
Homepages unter www.vs.dobersberg.ac.at und 
www.nms.dobersberg.ac.at. 
 
 

Herzlich Willkommen … 
 

 
 

… Elias Franz 
(Eltern Carina und Franz Kirschenhofer) 

 
 

 
 

… Paula 
(Eltern Markèta und Markus Wagner) 
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Ehrungen, Verschiedenes 
 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Alfred und Herta Pfabigan 
zur Goldenen Hochzeit 

 
 

Neue Tierklinik in 
Dobersberg eröffnet 
 
Ab September 2018 steht für die tierischen Patienten 
der Tierarztfamilie Fürst eine neu erbaute moderne 
Tierklinik in Dobersberg zur Verfügung. 
Gleich gegenüber der ursprünglichen Ordination 
bietet das moderne Gebäude am Szaparypark 1a 
300 m² an Ambulanz-, Operations- sowie 
Stationsräumlichkeiten den neuesten Stand der 
Technik. Um unseren Patienten, sowie deren 
Besitzern, einen angenehmen Aufenthalt zu 
ermöglichen, gibt es ein geräumiges Wartezimmer, 
zwei klassische Ordinationen, sowie eine Ordination 
im gemütlichen Vintage-Stil für besonders ängstliche 
Tiere. 
Ein seperater Röntgen/Ultraschallraum, zwei 
Operationsräume für Allgemein- sowie Knochen-
chirurgie, ein Raum für Zahn- und Augenheilkunde, 
sowie getrennte Aufwach- bzw. Übernachtungsräume 
für Hunde und Katzen ermöglichen eine Rundum-
Versorgung Ihrer Tiere. Im zentralen Empfangs-
bereich kümmern sich unsere Mitarbeiter neben der 
Medikamentenabgabe für Groß- und Kleintiere, um 
unser umfangreiches In-House Labor. Neben 
klassischen medizinischen Techniken bieten wir auch 
Chiropraktik, Neuraltherapie, sowie Behandlungen 
mit unserem Therapielaser an. Durch die Übernahme 
der Mitarbeiter der ehemaligen Tierklinik Dr. König, 
besteht das Team rund um die Tierärztefamilie Fürst 

nun aus 7 Tierärzten, sowie 4 Ordinations-
assistenten. 
Wie gewohnt ist das Team der Tierklinik in 
Dobersberg 365 Tage im Jahr für große und kleine 
Tiere da! 
 

 
 

Das Team der Praxis Fürst: Tamara Datler, Elisabeth 
Ungerhofer, Carmen Fürst, Alexander Punz, Claudia Fürst 
und Siegfried Fürst. 

 

 
 

Das „König-Team“: Elena Biedermann, Barbara 
Waldhäusl, Uschi König, Christian König, Tanja Waldhäusl 
und Manuela Gross-Shrbeny. 
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Verschiedenes, Radweg Thayarunde 
 

6.000 Kilometer auf 
der Thayarunde 
 
Seit dem Jahr 2015 fahren Adelheid und Gatte 
Friedrich Polzer aus Waidhofen/Thaya mehrmals die 
Woche den Thayarunde-Radweg. Und am 29. August 
2018 war die 100. Fahrt von Waidhofen/Thaya nach 
Slavonice. 
„Die Natur ist bei jeder Ausfahrt anders, jedes Mal 
sehenswert und stimmungsvoll. Zu sehen wie alles 
blüht und sprießt, der Duft, es ist einfach nur 
herrlich“, meinte Adelheid Polzer. „Aber auch der 
gesundheitliche Aspekt ist nicht zu unterschätzen, wir 
fühlen uns einfach fit!“ „Die Thayarunde ist für uns 
auch ein Treffen mit Bekannten und Freunden 
geworden“, weiß Friedrich Polzer. 
Obmann Bgm. Reinhard Deimel nahm die 100. Fahrt 
der Familie Polzer zum Anlass, diese besondere 
Leistung zu ehren. „Es ist großartig, mit welcher 
Kontinuität Sie unsere Thayarunde befahren und 
immer wieder neue Eindrücke mitnehmen können“, 
meinte Obmann Bgm. Reinhard Deimel.  
Mit einer Anerkennungsurkunde, einem Geschenk-
korb aus der Region und dem Thayarunde-Tuch 
überreichte der Obmann des Zukunftsraum 
Thayaland Familie Polzer die besten Glückwünsche. 
 

 
 

Adelheid und Friedrich Polzer mit Enkel Johannes und 
Obmann Bgm. Reinhard Deimel. 

 
 

Radservice direkt an 
der Thayarunde 
 
Direkt am Radweg Thayarunde, beim Heizhaus des 
ehemaligen Bahnhofs in Waldkirchen, bietet der 
Gilgenberger Robert Weber ab 22. September 2018 

unter dem Motto „geht ned, gibt's ned!“ verschiedene 
Reparatur- und Serviceleistungen für Ihr E-Bike, 
Trekking- oder Mountainbike und Kinder- oder 
Rennrad an. 
Neben der Werkstatt gibt es einen kleinen aber 
feinen Verkaufsraum mit einigen wichtigen Dingen für 
ein Radfahren mit Spaß und Freude. Leihräder mit 
Anhänger und Kindersitz stehen ebenfalls zur 
Verfügung. „Mit Sehnsucht erwarte ich unser 
Tandem, das dann auch zum Ausleihen bereit steht“. 
erklärt Weber. 
Für Notfälle befindet sich an der Außenwand ein 
Schlauchautomat sowie wichtiges Werkzeug für die 
schnelle Reparatur. 
Bei Reparaturen wird in den Gemeinden Waldkirchen 
und Dobersberg ein kostenloser Hol- und 
Bringservice angeboten. Als Eröffnungsangebot 
gibt´s bis Ende Oktober 15% Rabatt auf jedes 
Radservice. 
Zur Terminvereinbarung erreichen Sie Robert Weber 
unter der Nummer 0664/236 03 93 oder per Mail an 
robertsradservice@gmx.at. Weitere Infos gibt’s auch 
unter www.robertsradservice.at. 
 

 
 

Robert Weber vor seinem neuen Radservice in 
Waldkirchen. 

 
 
 
 
 

 

Ausstellung 

„Bechyne – Eine Quelle der 

Tschechischen Keramik“ 

noch bis 11. Oktober 2018 
Kulturkeller im Schloss 

 
Kulturverein Dobersberg, 3843 Dobersberg, www.kulturkeller.eu 
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Gesundheit 
 

Blutlaserbehandlung 
neu in Dobersberg 
 

Bereits 1964 wurden erste 
klinische Studien zur lokalen 
Behandlung schlecht 
heilender Wunden mittels 
Laser veröffentlicht. Daraus 
entwickelte sich vor etwa 20 
Jahren die systemische 
Behandlung des Körpers 
mittels Laser durch die 
Bestrahlung des Blutes. 
Die in Dobersberg 
wohnhafte DGKS Renate 
Winkler hat die erforderliche 
Ausbildung absolviert und 

bietet diese Behandlung nun zusätzlich zu ihrem 
bisherigen Leistungen wie Wundtherapie für Wunden 

aller Art, Low-Level-Lasertherapie (HNO, Schmerz-
therapie, Sportmedizin) in ihrer Praxis an. 
Wie wirkt die Blutlaserbehandlung: Die Haemo-Laser-
Therapie hat eine regulatorische Wirkung. Durch die 
direkte Bestrahlung des Blutes mit energiereichem 
Laserlicht wird der Stoffwechsel der Blutzellen 
optimiert. Die Fließeigenschaften des Blutes werden 
positiv beeinflusst, die Durchblutung und damit die 
Sauerstoffversorgung des gesamten Organismus 
gesteigert. 
In den Blutzellen werden dadurch verschiedene 
biochemische Vorgänge aktiviert, die der Abwehr von 
Erkrankungen und in der Folge einer Verbesserung 
des Beschwerdebildes dienen. 
 

Einsatzbereiche: 
 

 Durchblutungsstörungen (Arm. Bein, Herz, Gehirn) 
 Durchblutungsförderung und Regeneration bei 

Schlaganfallpatienten 
 Wundheilungsstörungen (ideal in Kombination mit 

lokaler Low-Laser-Therapie) 
 Entzündliche, rheumatische Erkrankungen 
 Chronische, entzündliche Darmerkrankungen 
 Stoffwechselstörungen, Lebererkrankungen, 

Diabetes 
 Erkrankungen die mit dem Immunsystem 

assoziiert sind 
 Lungenfunktionsstörungen, COPD 
 Allergien 
 

 

„Glückliche Augen“ – 
Basiskurse starten 
 

 
 
 

Die Augen gehören zu unseren wichtigsten 
Sinnesorganen. Alle, die ihre Sehkraft erhalten, 
stärken oder sogar zurückgewinnen wollen, sind beim 
„Ganzheitliches Sehtraining“ herzlich willkommen. 
Gemeinsam schärfen wir Ihr Bewusstsein für den 
Umgang mit Ihren Augen und Ihrer Sehkraft. Mit 
einfachen Übungen, die zum Teil sehr leicht in den 
Alltag zu integrieren sind, trainieren wir die 
verschiedenen Muskeln in unseren Augen und 
sorgen für ausreichend Entspannung!  
In Dobersberg findet der nächste Basiskurs in 4 
Teilen wahlweise samstags von 14:00 – 17:30 Uhr 
(Teil 1 am 06. Okt. 2018) oder montags von 8:30 – 
12:00 Uhr (Teil 1 am 08. Okt. 2018) statt. 
Interessenten melden sich bitte bei Birgit Schrammel, 
Ganzheitliche Sehtrainerin, unter 0664/73531039 
oder gluecklicheaugen@gmail.com. 
Die Kurskosten betragen € 50,- pro Kursteil inkl. 
umfangreicher Unterlagen. Die Kursteile sind 
aufbauend. Bei verbindlicher Anmeldung für alle 4 
Teile bis 22.09.2018 gibt es einen Sonderpreis von € 
180,-. Weitere Informationen sind auch im Internet 
unter www.gluecklicheaugen.com erhältlich. 
 
 

 
 



 

 

 

 

 
 

 

Vorankündigung 
 

Ausstellung „Wohn-Inspirationen“ 
 

FR, 2.11. + SA, 3.11.2018 
jeweils von 9 – 17 Uhr 

im Kulturkeller Dobersberg 
 

HANDL WOHNEN präsentiert Dekoratives und 
Praktisches 

 
 

Betriebsbesichtigung der 
Tischlerei Handl 

 

FR, 2.11.2018 
Treffpunkt um 14 Uhr beim Kulturkeller 

 

Lambert Handl jun. lädt zu einer spannenden 
Führung durch 100 Jahre Betriebsentwicklung 

 

 

Auf Ihren Besuch freut sich das 
HANDL-Team 

 

 



 

 

 
 

 

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren! 


